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Über die ganz Leinwand der Lan-
desfilmschau flimmern vorwie-
gend Filme aus Baden-Württem-
berg. Beim Schnupperkino am 9.
Dezember ab 15 Uhr erlebt das
ganz kleine Publikum ab zwei Jah-
ren das ganz große Kinogefühl.
Animationskünstlerin Julia Ocker
sorgt dabei mit Slapstick-Clips
aus der Kika-Reihe „Animani-
mals“ (Bild) für Spaß beim Publi-
kum von morgen. 
Stars zum Anfassen gibt es auch
vor der Premiere von „Der kleine
Drache Kokosnuss – Auf in den

Dschungel“ am 8. Dezember um
16 Uhr: Auf dem Roten Teppich
begegnet man dem furchtlosen
kleinen Drachen selbst. Sein Syn-
chronsprecher Max von der Groe -
ben wird ebenfalls vor Ort sein.
Kokosnuss und seine Freunde be-
gegnen im Film geheimnisvollen
Wasserdrachen und einer fleisch-
fressenden Pflanze. KW

24. FILMSCHAU BADEN-WÜRT-
TEMBERG [5.-9.12., Metropol-Kino,
Bolzstr. 10, S-Mitte, Programm unter
www.filmbuerobw.de, ab 2 Jahre]

Was sagen die Körperhaltung und
der Gesichtsausdruck über eine
Person? In welcher Situation be-
findet sie sich? Ähnliche Fragen
lassen sich auch an Häuser stel-
len: Was sagt ihre Fassade aus?
Die Ausstellung „Faces/Fassa-
den“ in der Galerie Schacher
schaut Häusern und Menschen
ins Gesicht.  
Dabei gehen die Hamburger
Künstlerin Annette Meincke-
Nagy mit ihren Figuren (Bild) und
der Maler Jan Jansen in seinen
Stadtansichten gemeinsam auf
Spurensuche. 
Kinder von sechs bis zwölf Jahren
haben am ersten Dezember die
Möglichkeit, mit Hilfe von Jansen
und Galerist Marko Schacher ih-
re eigenen Luftschlösser und
Traumhäuser zu erschaffen. Der
Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt, die persönliche Version ei-
nes Hauses oder gar einer Stadt
kann aus Plastikmüll, Schachteln

und Papprohren kreativ umge-
setzt werden. Danach finden die
Kreationen zu Hause oder in der
Ausstellung ein Plätzchen. Das
Ergebnis ist offen: Was entsteht,
entscheiden die Kinder – die
zukünftigen Künstler. JAH

HÄUSER-/STADT-BASTELN [1.12.
13-16 Uhr, Schacher – Raum für Kunst,
Galerienhaus, Breitscheidstr. 48, 
S-West, Anm. unter 0711/65 67 70 68]

LUFTSCHLÖSSER UND TRAUMHÄUSER GESTALTEN

AUS MÜLL WIRD KUNST
Warum man zwischen Weih-
nachten und den Heiligen drei
Königen nicht arbeitet und am
besten ganz viele zauberhafte
Geschichten erzählt? Der Grund
ist nicht nur, dass es schön ist,
Zeit mit der Familie zu verbrin-
gen. Zwischen den Jahren herr-
schen auch die Raunächte, „in der
die Nornen die Schicksalsfäden
spinnen und die wilden Reiter un-
terwegs sind. Die Tradition der
Raunächte geht weit zurück“,
weiß Stefanie Keller. 
Die ausgebildete Märchener-
zählerin erweckt diese bei ihren
Raunachts-Märchenwanderun-
gen zum Leben: „Ich ergänze bei
diesen Spaziergängen Märchen
des Jahreswechsels mit kleinen
Dankbarkeitsriten und -bräuchen
für die Natur, sowie Wünschen
für das nächste Jahr“, erklärt Kel-
ler weiter: „Das alte Jahr wird ver-
abschiedet und das neue Will-
kommen geheißen.“ 

Eine wärmende Überraschung
gibt es bei den Wanderungen, bei
denen Laternen den Weg leuch-
ten, obendrein. FS

MÄRCHENWANDERUNG [28.12.
Zugwiesen, Ludwigsburg; 29.12.
Waldspielplatz Hardtwald, Besigheim;
30.12. Burg Hohenbeilstein, Beilstein,
jeweils 15 Uhr; 30.12. Wanderparkplatz
am Steinbruch/Setzingerweg, Bietig-
heim-Metterzimmern, 16 Uhr, ab 6
Jahre]

IN DEN RAUNÄCHTEN PASSIERT WUNDERLICHES 

ES WAR EINMAL...

Ob als Weihnachtsgeschenk oder
als gemeinsames Familienerleb-
nis über die Feiertage – im De-
zember locken funkelnde Thea-
terhighlights von den Stuttgarter
Bühnen.
Aus der Sicht eines Esels erzählt
MARIAS KLEINER ESEL (20.12. 16:30
Uhr, Kulturkabinett, S-Bad Cannstatt,
weitere Termine im LIFT-Kin-
derkalender) die Weih-
nachtsgeschichte für
Theaterfans ab 4 Jahren.
Auch große Geschwis -
ter folgen Maria, Josef
und dem kleinen Esel
neugierig bis nach
Betlehem. 
Schneeliebhaber er-
wartet eine eisige Theater-
reise. DIE SCHNEEKÖNIGIN (23.12.
15 Uhr, Theater Atelier, S-Ost, für alle)
hat Kai entführt – doch Gerda
versucht alles, um ihren Freund
wiederzufinden. 

Oh Tannenbaum, oh Tannen-
baum, wie grün ist es auf der Büh-
ne. Kurz vor Heiligabend spielt
Diane Marstboom für Kids ab 4
Jahren den Märchenklassiker DER
TANNENBAUM (23.12. 16 Uhr, Drei-
groschentheater, S-Süd) nach H.C.
Andersen.
Frohe Weihnachten allerseits
(23.+26.12. 16 Uhr, Württembergische
Landesbühnen) – Charles Dickens’

weltberühmtes Werk A
CHRISTMAS CAROL
wird in Esslingen vor
und während den Fei-
er  tagen für alle von 5
bis 99 Jahren auf die
Bühne gezaubert. 
Zwölf Musicaldarstel-

ler und ein elfköpfiges
Orchester spielen den Vorlese-
 klassiker DER KLEINE PRINZ (26.12.
18 Uhr, Liederhalle, S-Mitte, ab 5 Jah-
ren). Und zeigen: „Man sieht nur
mit dem Herzen gut.“

ES WEIHNACHTSTHEATERT ÜBERALL

THEATER UNTER TANNEN
GROSSES KINO FÜR DIE KLEINEN AUF DER FILMSCHAU 

PUBLIKUM VON MORGEN


